
Hinweise zum Thesenpapier 
 
 

1. Definition/Ziele: 

 

 Thesen sind aufgestellte Leitsätze oder Behauptungen, sie leiten die Argumentation ein und 
bestimmen weitgehend ihre Struktur.  

 Thesen können damit keine bereits absolut verifizierten Aussagen sein.  
 Sie unterstützen die eigene Argumentation, leiten sich aus dem Prozess der 

Ergebnisfindung ab und sollten inhaltliche Kernaussagen mit besonderer 
Problemrelevanz sein.  

 Die aufgestellten Thesen dienen damit auch dem Nachweis Ihrer Fähigkeiten, einen 
Problembereich zu begrenzen, zu strukturieren, prägnant darzustellen und zu erläutern 
sowie sich mit einem problemhaften Inhalt sachgerecht argumentativ auseinander zu 
setzen. 

 

2. Aufgabe des Thesenpapiers im Kolloquium: 

 

 Im Kolloquium sollen ausgewählte Inhalte der Seminarfacharbeit und über sie 
hinausgehende Gedanken und Probleme so einem Publikum dargestellt werden, dass die 
gewonnenen Einsichten in kritischer und reflektierter Sicht dem Zuhörer verständlich werden. 
Das Thesenpapier unterstützt dies.  

 Es sollte die Argumentationsstruktur im Kolloquium begleiten und der Gliederung des 
Kolloquiums weitgehend entsprechen. 

 

3. Thesenform 

 

 Verwenden Sie kurze, prägnante Formulierungen. 
 Heben Sie  die Kernthese  auf dem Thesenpapier hervor. 
 Regen Sie mit den Thesen Diskussionen an, formulieren Sie interessant, ggf. provokativ. 
 Machen Sie Ihren Standpunkt in den Thesen zum Thema unmissverständlich klar, dies 

betrifft auch und besonders die Fälle, in denen Sie innerhalb der Gruppe unterschiedliche 
Meinungen besitzen. 

 Die Thesenanzahl pro Schüler sollte dabei zwischen 2 und 3 liegen. 

 

4. Einsatz: 

 

 Teilen Sie Ihr Thesenpapier vor dem Kolloquium an die Zuhörer aus. 
 Das Thesenblatt sollte die Namen der Gruppenmitglieder, das Thema und den Anlass der 

Erstellung der Thesen (Kolloquium am...) enthalten. 
 Beziehen Sie sich im Laufe Ihrer Präsentation immer wieder auf Ihre Thesen und 

bringen Sie Verweise auf das Thesenpapier an. 


